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Die Gemeindevertreter sowie die Bediensteten wünschen allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!

Ehrung verdienter Bürger

Roßleithen
in Wort & Bild
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Vorwort der Bürgermeisterin

Sprechstunde
immer dienstags 

von 15:00 bis 17:00 Uhr oder
nach telefonischer

Vereinbarung unter
0664 41 47 006

Liebe Roßleithnerinnen, 
liebe Roßleithner!
Was es auch Großes und Unsterb-
liches zu erleben gibt: 
„Den Mitmenschen Freude zu ma-
chen, ist doch das Beste, was man 
auf der Welt tun kann!“
Das sind Worte des berühmten 
Schriftstellers Peter Rosegger mit 
denen ich heute mein Vorwort be-
ginnen möchte.
Die ältere Generation hat schon 
viele Weihnachten erlebt, viele 
nicht so schöne. In kargen und 
dunklen Zeiten, wo kaum Zutaten 
für ein Festessen da waren, von 
größeren Geschenken ganz zu 
schweigen. Aber vielleicht war es 
auch ein besseres Weihnachten, wo 
Geschenke noch etwas Besonderes 
waren. Wo der Wert von Weihnach-
ten noch bedeutend war.

Heute wissen Kinder oft gar nicht 
mehr warum wir Weihnachten fei-
ern.
Und leider auch für Erwachsene 
hat Weihnachten oft nur mehr die 
Bedeutung von Stress.
Es ist bedauerlich, denn Weihnach-
ten hat auch heute noch etwas zu 
sagen, es spricht von Werten und 

Haltungen, die alle Menschen be-
treffen, unabhängig von ihrer reli-
giösen Einstellung.
Die Botschaft war Nächstenliebe 
und Mitmenschlichkeit. 
Menschen sind aufeinander ange-
wiesen, sie brauchen sich.
Auch unsere Gesellschaft braucht 
ein gewisses Maß an Solidarität.

Ich bin froh, dass es bei uns in Roß-
leithen noch so viele MitbürgerIn-
nen gibt, die sich für ihr Umfeld 
und andere Menschen engagieren.
Wie in den vielen Vereinen, wo so 
vieles gemeinsam organisiert und 
erlebt wird. Gerade heuer im „Jahr 
der Ehrenamtlichkeit“ wurden die 
vielen Organisationen und Verei-
ne immer wieder vor den Vorhang 
geholt. Das fand ich sehr lobens-
wert, bin aber der Meinung, dass 
es dazu kein eigenes Jahr braucht, 
sondern dass das in jedem Jahr 
selbstverständlich sein sollte. Denn 
was wäre unser gesellschaftliches 
Zusammenleben ohne Vereine und 
ohne Ehrenamtliche?! Ein herzli-
cher Dank an alle, die sich jahraus 
jahrein für andere einsetzen und 
engagieren – DANKE!

Eröffnung „Treffpunkt Ehrenamt“
„Treffpunkt Ehrenamt“ ist eine neu 
eingerichtete Anlaufstelle in den 
Bürgerservicestellen an allen Be-
zirkshauptmannschaften, im Land-
haus und im Landesdienstleistungs-
zentrum. 
„Ehrenamtlich Tätige sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger kön-
nen sich hier über die Möglichkeiten 
des freiwilligen Engagements genauso 
informieren wie z.B. über rechtliche 
Fragen. 
Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.boerse-ehrenamt.at.

Foto von den Tips, Mag. Mittermair

Ich wünsche uns allen Frieden auf 
Erden – ein großes Wort – eine Vi-
sion.
Aber es gibt den Frieden im Klei-
nen - Mit den Nachbarn, mit den 
Kollegen,  mit der Familie, usw.
Und  damit  bin  ich  wieder   bei 
Roseggers Worte:
Freude für die Mitmenschen schen-
ken: ein nettes Wort, ein Lächeln, 
einfach nur zuhören können, das 
wünsche ich Euch.
Frohe und besinnliche Weihnach-
ten wünscht

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer

Die Bürgermeister/innen mit BH Dr. Dieter Goppold bei der Eröffnungsfeier.
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Aufgrund des ständigen Zuwachses 
an Neubauten durch junge Familien 
am Fuße des Schweizersberges wur-
de auch der Wunsch nach einem 
Spielplatz laut. 
Familie Mühle hatte ein großes Herz 
und der Gemeinde ein ca. 600 m² gro-
ßes Grundstück geschenkt. Bürger-
meisterin Dittersdorfer hat sich sofort 
um eine Finanzierung bemüht und 
BZ-Mittel von den beiden Ressort´s 
LR Heimbuchner und LHStv.   Ackerl   
in   der   Höhe   von  € 30.000,-- er-
halten.

Bereits seit Beginn der Planungen die-
ses Platzes der Kommunikation waren 
alle Anwohner der „Dullersiedlung“ 
eingeladen, an der Gestaltung mitzu-
wirken.

Der Spielplatz besteht hauptsächlich 
aus Naturmaterialien, sprich Steinen, 
Hügeln, Hecken, Holz, etc. Natürlich 
wird es auch eine große Sandkiste, 
eine Rutsche und Schaukeln geben. 
Auch für die Erwachsenen sind viele 
Möglichkeiten zum gemütlichen Bei-
sammensitzen und sogar eine Grill-
stelle geplant.

Im Herbst wurden bereits die vielen 
Bäume und Sträucher geliefert. En-
gagierte Familien aus der Siedlung 
haben sich nicht gescheut selbst Hand 
anzulegen und gemeinsam mit ihren 
Kindern die Büsche und Bäume ge-
pflanzt. Die Bürgermeisterin besuchte 
die fleißigen Helfer und brachte als 
Dank und zur Stärkung eine Jause und 
Getränke mit. 
 

Familien bauen einen gemeinsamen Spielplatz

„Ich danke allen, die an die-
sem wunderschönen Sams-
tag ihre Freizeit für das 
Wohl der Allgemeinheit zur 
Verfügung gestellt haben 
und freue mich schon auf 
eine offizielle Eröffnungs-
feier im nächsten Jahr!“ so 
Bgm. Gabi Dittersdorfer.

 

Die Familien Liebhart/Plochberger, Eggl/Kandler, Klinser, Atzmüller und Lindbichler sowie GR Marina 
Pfeiffenberger und Bgm. Gabi Dittersdorfer freuen sich auf den naturnahen Spielplatz.
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Mit Riesenschritten geht dieses Jahr 
auch schon wieder dem Ende zu. 
Vieles konnte positiv abgeschlossen 
werden. Nachstehend ein kleiner 

Aus den Ausschüssen

Bau- und örtliche Raumplanungsangelegenheiten 
(Obfrau Gabi Dittersdorfer) 

Kanalbau Villa Sonnwend abgeschlossen•	
Örtliches Entwicklungskonzept und Flächenwidmungs-•	
plan im Genehmigungsverfahren – bereits über ein Jahr 
in Arbeit
Bauhofsanierung läuft auf Hochtouren•	
Beginn Sanierung Schulkapelle•	
große Bautätigkeit in der Gemeinde - viele Häuser wer-•	
den gebaut, saniert oder erweitert

Straßen-, Wasser- und Kanalbauangelegenheiten 
(Obmann Reinhard Menneweger)

viele Straßenstücke konnten verbessert, errichtet oder •	
asphaltiert werden 
Digitaler Leitungskataster ist im fertig werden•	
neue Quelle wird auf ihre Schüttung und Qualität ge-•	
prüft
UV-Entkeimungsanlage fertig gestellt•	

Kultur-, Sport- und Jugendangelegenheiten 
(Obfrau Gerlinde Grill)

bereits 2. Kulturfrühling: Gospels, Muttertagskonzert, •	
Heimatabend
Ehrung verdienter Bürger: Sportler, Wirtschaftstrei-•	
bende, berufliche und kulturelle Erfolge (Tracht, Lied, 
Gedicht) konnten geehrt werden
Kinonachmittag für die Jugend am Gemeindeamt •	
Runnersfun Strecke fertig•	

Familien-, Senioren- und Integrationsangelegenheiten  
(Obmann Karl Grassecker)

Spielplatz Dullersiedlung – naturnah - gemeinsam mit •	
Familien in Arbeit
Betreubares Wohnen, laufende Feste (Geburtstage, •	
Frühstück, Grillerei, Muttertag, Weihnachten) 
Ziele Fam. Fr. Gemeinde: Hort – leider nicht zustande •	
gekommen zu geringe Nachfrage – dafür alterserwei-
terte Gruppe im Kindergarten eingeführt
Zeitbank 55+ - läuft dank Ehrenbürgermeister Man-•	
fred Atzmüller
Vereinsräume sind im Entstehen •	
Anrufsammeltaxi erweitert•	
Wickeltisch im öffentlichen WC errichtet•	
Parkplatz für Wanderer beim Rißriegl geschaffen•	
Busverbindungen verbessert•	
Akustikdecken VS Roßleithen•	

Örtliche Umweltfragen und Gesundheitsangelegenheiten 
(Obmann Kurt Pawluk)

E-GEM  - Analyse konnte präsentiert werden•	
E-Tankstelle wurde errichtet•	
Bachufersäuberung entlang des Dambaches durchge-•	
führt
Energiebuchhaltung in der Gemeinde eingeführt•	

stichwortartiger Auszug aus der Ar-
beit der verschiedenen Ausschüsse.
Ein herzlicher Dank den Obleuten 
und Mitarbeitern der Ausschüsse, 

die sich im Vorfeld darum küm-
mern, dass viele Projekte zu einem 
positiven Abschluss gebracht wer-
den können.

„In Summe waren dazu 163 Tages-
ordnungspunkte in den Ausschüssen, 
im Vorstand und im Gemeinderat not-
wendig. 

Ich danke allen Gemeinderäten für 
ihre Mitarbeit in den Ausschüssen, ihr 
habt hervorragende Arbeit geleistet.
Danke dem Gemeindevorstand im be-
sonderen Vizebürgermeister Hannes 
Glanzer für seine Unterstützung.

Allen Bediensteten möchte ich ein 
besonderes Lob aussprechen, für die 
hervorragende Zusammenarbeit und 
Vorbereitung der Unterlagen an die 
Entscheidungsträger.

Eines noch zum Abschluss: das Bud-
get hat sich verbessert – wir hoffen 
auch weiterhin auf die Abdeckung des 
Abganges durch das Land Oberöster-
reich – Ressort LHStv. Josef Ackerl.

Übrigens bei der Verschuldung der 
Gemeinden im Bezirk Kirchdorf, das 
sind 23 Gemeinden, befinden wir uns 
am 5. Platz der am niedrigsten ver-
schuldeten Gemeinden.

Liebe Roßleithnerinnen und Roßleit-
hner, sollten Sie sich Ergebnisse aus 
Gemeinderatssitzungen ansehen wol-
len, so finden Sie diese auf unserer 
Homepage unter www.rossleithen.at.

Jeder ist gerne eingeladen an einer 
Gemeinderatssitzung als Zuhörer teil-
zunehmen. Gemeinderatssitzungen 
sind öffentlich im Gegensatz zu den 
Vorstands- und Ausschusssitzungen. 
Ich würde mich freuen, Sie im kom-
menden Jahr bei der einen oder ande-
ren Gemeinderatssitzung begrüßen zu 
dürfen.“

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer

Pro-Kopf-Verschuldung

Kirchdorf	 € 	 1226
Wartberg	 € 	 1313
Micheldorf	 € 	 1442
Pettenbach 	 € 	 1496
Roßleithen	 € 	 1523
Windischgarsten	 € 	 1649
Nußbach	 € 	 1719
Kremsmünster	 € 	 1730
Molln	 € 	 1851
Steinbach/Steyr	 € 	 1918
Grünburg	 € 	 2117
Schlierbach	 € 	 2186
Spital/Pyhrn	 € 	 2348
Inzersdorf	 € 	 2477
Edlbach	 € 	 2497
Steinbach/Ziehberg	 € 	 2517
Rosenau	 € 	 3069
Ried/Traunkreis	 € 	 4050
Vorderstoder	 € 	 4779
Klaus	 € 	 8295
St. Pankraz	 € 	 9025
Hinterstoder	 € 	12465
Oberschlierbach	 € 	14126

Quelle: Statistik Austria
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Zügig und genau im Zeitplan lau-
fen die Renovierungsarbeiten im 
Bauhofgebäude Mößlberger. In den 
Wintermonaten wird weiter an der 
Sanierung und Umgestaltung der 
Innenräume gearbeitet. Das Was-
serlager ist im Fertigwerden, der 
Sozialraum und eine Werkstatt so-
wie ein Vereinsraum sind im Entste-
hen. 

„Besonders wichtig ist mir ein eige-
ner Eingang für die Kindergartenex-
positur, so dass die Kinder in Zukunft 
beim Kommen und Gehen mit dem 
Bauhofgelände nicht mehr in Kontakt 
kommen können. Die Sicherheit un-
serer Kinder ist uns sehr wichtig. Zur 
Zeit bin ich in Verhandlung für eine 
Finanzierung über einen Einbau einer  
von den Pädagoginnen gewünschten 
Fußbodenheizung im Kindergarten-
bereich. Diese Arbeiten sollten in den 
nächsten Sommerferien durchgeführt 
werden, da wir sonst die 4. Gruppe 
während der Umbauarbeiten schließen 
müssten.

Bauhofausbau voll im Zeitplan

Die Sanierung des Bauhofgebäudes läuft zügig voran.

Einige Fenster werden getauscht und 
im Laufe des nächsten Sommers wird 
mit der Fassade und der Außengestal-
tung die komplette Sanierung Anfang 
September 2012 abgeschlossen sein. 

Ich freue mich schon auf ein schönes 
Eröffnungsfest mit Ihnen.“ so die Ob-
frau des Bauausschusses Gabi Ditters-
dorfer.  
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Roßleithner Adventmarkt mit Nikolausfeier
Am 2. Dezember fand heuer die 
mittlerweile zur Tradition geworde-
ne Nikolausfeier mit Krampusspiel 
statt. 
Dank der Zustimmung der Lawog und 
aller Bewohner des Betreubaren Woh-
nens ihren Parkplatz zur Verfügung 
zu stellen, konnte auch heuer wieder 
gleichzeitig der Roßleithner Advent-
markt stattfinden. 

Die Pensionisten unter Obmann Gert 
Kirisits haben im Vorfeld in mühe-
vollster Arbeit in sage und schreibe 
200 Stunden 4 tolle Adventhütten ge-

baut. Von Backfisch Peter wurde das 
komplette Holz spendiert. Adi Pöt-
tinger stellte seine Tischlerwerkstät-
te zur Verfügung und so konnten die 
„jungen Burschen“ ihre Talente unter 
Beweis stellen und haben gezeigt, was 
alles machbar ist, wenn man an einem 
Strang zieht. 

Viele Besucher konnten auch heuer 
wieder gezählt werden. Über 100  Ni-

kolaussackerl wurden an die anwesen-
den Kinder verteilt, die das Krampus-
spiel „Jedermann´s Höllenfahrt“ von 
Friederike Amort, aufgeführt durch 
die Gruppe Tantalus Pass, mit gro-
ßen Augen, aber vor allem unter dem 
Schutz ihrer Eltern verfolgten. Bei den 
Adventhütten, die Dank der Spende 
von Bäumen und Grassert durch Hans 
Lindbichler ihr weihnachtliches Aus-
sehen erhielten,  konnten sich alle mit 
Glühmost, Punsch, Kaffee und Ku-
chen oder warmen Leberkäsesemmerl 
stärken. 

Von guter selbst gemachter Marmela-
de und Keksen, über Liköre bis hin zu 
Filzpatschen, Handschuhe und Socken 
gab es auch wunderschöne geschnitzte 
Weihnachtsgestecke zu erwerben.

Es war ein wunderschö-
ner Nachmittag und ein 
spannender Abend, wo 
altes Brauchtum gelebt 
wurde. 

Vielen Dank allen die 
uns besucht haben und 
zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetra-
gen haben. Wir freuen 
uns auf euch im nächs-
ten Jahr.

Aufstellen: Die Kinderfreundeobfrau Gabi Dittersdorfer und die SPÖ-Frauenvorsitzende Marina Pfeiffenber-
ger bedankten sich bei der fleißigen „Pensionisten-Truppe“ nach getaner Arbeit mit einer Jause.

Die beiden tapferen Mädels Jasmin Edlinger und 
Selina PerneggerDie beiden tapferen Jungs David und Lukas Klinser
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Kinonachmittag
Auf Anregung der Kulturausschuss-
Obfrau Gerlinde Grill fand am 
Samstag Nachmittag im Gemein-
deamtssaal von Roßleithen ein Ki-
nonachmittag für die Kid´s von 
Roßleithen statt.  Der Hintergrund 
der Idee war, die Eltern in der vor-
weihnachtlichen Einkaufszeit etwas 
zu entlasten und ein paar Stunden an 
einem Einkaufssamstag die Aufsicht 
über ihre Kinder zu übernehmen. 
55 Kinder folgten der Einladung. Der 
Film „Rio“ löste große Begeisterung 
aus. Für jeden Teilnehmer gab es Pop-
corn und ein Getränk. Auch manche 
Eltern nahmen sich Zeit, ihre Kinder 
zu begleiten und hatten Freude an dem 
lustigen Film.

„Ein großer Dank der Obfrau Ger-
linde Grill für die gute Idee und die 
Durchführung der Veranstaltung. Wir 
hoffen allen Teilnehmern einen schö-
nen Nachmittag beschert zu haben und 
werden dieses Angebot nächstes Jahr 
sicherlich wiederholen!“ so die Bür-
germeisterin Gabi Dittersdorfer.

  Betreubares Wohnen
Gemeinsamer Start in den Tag im 
Betreubaren Wohnen in Roßleithen

Mit viel Liebe haben die beiden Be-
treuerinnen vom Roten Kreuz Ma-
rianne Stocker und Sandra Mühle 
ein Frühstücksbuffet für die Bewoh-      
nerInnen des Betreubaren Wohnens 
in Roßleithen gezaubert. Auch Bür-
germeisterin Gabi Dittersdorfer freute 
sich über die Einladung und so konnte 
der Tag mit einem gemütlichen, ge-
meinsamen Frühstück und interes-
santen Gesprächen gestartet werden. 
Gleichzeitig fand die vierteljährli-
che Geburtstagsfeier statt. Gleich 5 
Geburtstags“kinder“ freuten sich über 
kleine Geschenke von den Betreuerin-
nen und der Bürgermeisterin.

„Es ist immer wieder schön zu sehen, 
wie gut die Hausgemeinschaft funkti-

Bgm. Gabi Dittersdorfer, die RK-Betreuerinnen Sandra Mühle und Marianne Stocker im Kreise der Bewoh-
ner des Betreubaren Wohnen in Pichl.

oniert. Die regelmäßigen Zusammen-
künfte sorgen auch dafür, dass man ev. 
auftretende Probleme bereits im Vor-

feld ausräumen kann und alle ihre Ide-
en einbringen können!“ so die Bgm. 
Gabi Dittersdorfer.
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Pichl 40   4575 Roßleithen

Danke für fürsorgliche Betreuung Angehöriger
Um Danke für langjährige fürsorg-
liche Betreuung Angehöriger zu sa-
gen, lud die OÖVP in Roßleithen zu 
einem Abend der besonderen Art 
ein. 
Mehr als 30 Personen, die oft jahr-
zehntelang tagtäglich ihre Liebsten 
im Familienverband liebevoll pflegen, 
wurden so vor den Vorhang geholt. 
„Die Leistungen dieser Menschen 
sind beeindruckend und passieren in 
den meisten Fällen nicht in der „Aus-
lage“. Wir können für diese Dienste, 
die unschätzbaren Wert für unsere Ge-
sellschaft haben, nicht genug danken“, 
betonte Gemeindeparteiobmann Hu-
bert Schmeißl.

Nächstenliebe und Achtung vorein-
ander als Basis
An der bewegenden Feier nahm auch 
OÖVP-Bezirksparteiobmann LAbg. 
Christian Dörfel teil, der sich von der 
Geste der OÖVP Roßleithen begeistert 
zeigte: „Im Jahr der Freiwilligenarbeit 
dürfen wir nicht auf jene vergessen, 
die außerhalb von Vereinen und Orga-
nisationen beeindruckende Leistungen 
freiwillig erbringen. Man spürt, dass 
den Betroffenen diese Aufgabe Freude 
bereitet, auch wenn sie im Alltag viele 
Herausforderungen zu bewältigen ha-
ben.“ Im Rahmen der Feier betonte der 
OÖVP-Landtagsabgeordnete, dass in 
Oberösterreich 80 Prozent aller Sozi-
alleistungen zuhause in den Familien 
erbracht werden.

Fototext:  LAbg. Dörfel (l.) und Gemeindeparteiobmann Schmeißl (r.) dankten Gertrude (2.v.r.) und Roland 
Wolkerstorfer für die Pflege ihres  21-jährigen Sohnes Patrick, wobei sie von Oma Helene Glöckl bestmöglich 
unterstützt werden.

Foto: Horst Wolff

Kommentar der Bürgermeisterin
Üblicherweise werden in der Gemein-
dezeitung KEINE politischen Veran-
staltungen gedruckt. Da diese Aktion 
der ÖVP jedoch sehr lobenswert ist, 
möchten wir diesmal eine Ausnahme 

„Christkindl aus der Schuhschachtel“
Vielen Dank an alle, die sich an der Aktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ beteiligt haben!

machen. Auch die Gemeinde bedankt 
sich bei all den Angehörigen, die sich 
um das Wohl ihrer Liebsten kümmern 
und wünscht weiterhin viel Kraft und 
schöne Weihnachten im Kreise der 
Familie. 
Schön wäre gewesen, wenn auch die-
se Aktion „miteinander“ erarbeitet 
und gestaltet worden wäre, wie in be-
währter Weise z. B. der Kulturfrüh-
ling, die Ehrung verdienter Bürger, 
Kinonachmittag, Familien-Gesund-
heitstag etc. Hier sollte die Politik 
aus dem Spiel gelassen werden.

Als kleines äußeres Zeichen erhiel-
ten alle Anwesenden eine Urkunde 
überreicht und wurden vom Team der 
Roßleithner Volkspartei in entspannter 
Atmosphäre mit selbst zubereiteten 
Köstlichkeiten verwöhnt.
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Familien- und Gesundheitstag
Zeit für Jugendliche und Paare in 
Roßleithen
Rund 40 Mütter und Väter waren be-
eindruckt von den beiden Impulsrefe-
raten am Familien- und Gesundheits-
tag in Roßleithen. 
Claudia Brandstätter motivierte beim 
Thema „Pubertät - Wie umarme ich 
einen Kaktus“, dass es wichtig ist, an 
das Kind zu glauben, ihm zu verzei-
hen und zu vertrauen: „Es gibt nichts, 
was wir immer unter Kontrolle haben 
können, schon gar nicht das Erwach-
senwerden unserer Kinder“. 

Anita Putscher betonte in ihren Aus-
führungen zum Thema „Zeit für dich 

und mich“, dass Beziehung aus Geben 
und Nehmen besteht, tägliches Küssen 
das Immunsystem stärkt und dass Ge-
fühle heilsam für jede Beziehung sind. 
Sie regte an, wieder Bewusstsein für 
eine erfüllte Paarbeziehung zu schaf-
fen.

„Ich lade alle ein: Nehmen wir uns 
wieder bewusst mehr Zeit für uns 
selbst, für unseren Partner und für un-
sere Familie!“ so Arbeitskreisleiter Jo-
sef Stummer. 

Unterlagen zur Veranstaltung können 
am Gemeindeamt Roßleithen abgeholt 
werden.

Auszeichnung für langjährigen Einsatz
Die Oberösterreichische Landesre-
gierung hat dem Arbeitskreisleiter 
der Gesunden Gemeinde Roßleithen, 
DI Josef Stummer in Würdigung 
seines langjährigen, verdienstvollen 
Wirkens die Verdienstmedaille des 
Landes OÖ verliehen.

Josef Stummer leitet seit der Grün-
dung 1999 erfolgreich den Arbeits-
kreis Gesunde Gemeinde Roßleithen 
und  organisiert Jahr für Jahr mit sei-
nem Team vielfältige Aktivitäten für 
die Bevölkerung. Bei vier Teilnahmen 
am Landes-Gesundheitsförderungs- vlnr: LH Dr. Josef Pühringer, DI Josef Stummer, BH Dr. Dieter Goppold

Foto: Land OÖ

preis erreichte die 
Gesunde Gemein-
de Roßleithen ein-
mal den dritten und 
dreimal den zweiten 
Platz. 

Die Auszeichnung 
wurde von Lan-
deshauptmann Dr. 
Josef Pühringer in 
Beisein von Be-
z i rk shaup tmann 
Dr. Dieter Goppold 
verliehen!

vlnr: LAbg. Christian Dörfel, Bgm. Gabi Dittersdor-
fer, DI Josef Stummer

Fotos: Horst Wolff

Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer 
nützte die Gelegenheit beim Familien-
Gesundheitstag DI Josef Stummer zur 
Verleihung der Verdienstmedaille des 
Landes Oberösterreich zu gratulieren 
und ihm für die jahrelange Arbeit im 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde zu 
danken. Leider wurde sie vom Land 
Oberösterreich Abt. Dr. Josef Pührin-
ger als Bürgermeisterin nicht infor-
miert und konnte somit bei der Verlei-
hung in Linz nicht dabei sein.
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Ehrung  verdienter  Bürger
Für Junge Sportler, berufliche Erfolge, kulturelle 
Leistungen bis hin zu langjährigen Verdiensten 
um die Gemeinde Roßleithen, gab es genügend 
Anlass Bürgerinnen und Bürger von Roßleithen 
zu ehren.

Im Zuge eines sehr feierlichen und würdigen 
Festes fand eine Ehrung für die vielen Auszu-
zeichnenden statt.

In Roßleithen gibt es viele junge sportliche Ta-
lente, sei es im Bereich Biathlon, Karate, Pfer-
desport oder Turnerinnen. Viele Landes- und 
Staatsmeisterschaftstitel konnten im Jahr 2011 
nach Roßleithen geholt werden. 

Anna Hufnagl wurde Biathlon 
Staatsmeisterin, Viktoria Gös-
weiner Staatsmeisterin im Kut-
schenfahren, ihr Bruder Pa-
trick holte den 3. Platz bei den 
Staatsmeis-
terschaf-
ten. 

Auch einige 
Karatetalen-
te gab es zu 
ehren: Ste-
fan Hum-

p e l s b e r g e r 
wurde Staats-
meister, seine 

Mutter Bettina 
K r e t s c h m e r 
holte sich den 
2. Platz, Bastian Dürn-
berger konnte mit seinen 12 
Jahren bei den Landesmeis-
terschaften Bronze errei-
chen. 

Bei den Union Landesmeisterschaf-
ten konnte sich Nicole Fuxjäger 

den 1. Platz ergat-
tern, die jüngs-

te Sportlerin 
in Roßleithen 
Lilli Messner 
erreichte da-
bei den her-
vorragenden 3. 
Platz.

Eine besondere 
Ehrung wert war der tolle be-
rufliche Erfolg von Manuel 
Windhager, der den Bundes-
lehrlingswettbewerb im Tisch-
lergewerbe für sich entscheiden 
konnte.

Auch kulturelle Ereignisse, die die 
Gemeinde Roßleithen in den letzen Jahren präg-
ten, konnten nun gebührend gefeiert und geehrt 
werden. Die Kreation der Roßleithner Tracht, 
des Roßleithner Gedichtes und die Kompositi-
on des  Roßleithner Liedes. Die Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer bedankte sich ganz beson-
ders bei den 4 Damen Hanni Stöger, Elfriede 
Schober, Hermine Grill und Marianne Zöchbau-
er für ihr tolles Engagement für die Gemeinde. 
Nicht unerwähnt dürfen hier die Ortsbäurinnen 
bleiben, die maßgeblich an der Gestaltung der 
Roßleithner Tracht mitgewirkt haben. Die gela-
denen Gäste konnten sich am Roßleithner Lied, 
komponiert von Frau SR Marianne Zöchbauer 
und gesungen vom Bäurinnen Chor erfreuen. 
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Ehrung  verdienter  Bürger
Auch das Roßleithner Gedicht, vorgetragen 
von der Dichterin Hermine Grill erntete großen 
Applaus.
Die Bürgermeisterin nützte diese Gelegen-
heit und dankte der langjährigen Ortsbäuerin 
Schober Elfriede für ihre 15-jährige Tätigkeit 
und wünschte ihrer Nachfolgerin, Frau Barba-
ra Kreutzhuber , viel Erfolg.

Den Höhepunkt bildeten die Verleihung der 
silbernen und goldenen Ehrennadeln der Ge-
meinde Roßleithen.
Für wirtschaftliche Erfolge wur-
den den  Unternehmern Wil-
helm Stöger und Ing. Georg 
Stark die silberne Ehrenna-
del überreicht. Beide sind 
in den wohlverdienten Ru-
hestand übergetreten und 
haben einen aufstreben-
den Betrieb an ihre Kinder 
übergeben. Das Transport-
unternehmen Stöger sowie 
das Gasthaus Seebauer der F a -
milie Stark am Gleinkersee sind Betriebe die 
für die Gemeinde Roßleithen wichtige Arbeit-
geber sind und der Gemeinde Leben einhau-
chen. Die Fa. Stöger wurde von Sohn Robert 
übernommen und beschäftigt heute beinahe 
2 0  Mitarbeiter, das Gasthaus See-

bauer am Gleinkersee, wurde 
von Tochter Gunda Dutzler 
übernommen und ist im 
Tourismus der Region Py-
hrn Priel nicht mehr weg-
zudenken.

Zwei goldene Ehrennadeln 
konnten an den langjährigen 

Gemeindearzt 
Dr. Wolfgang Jakesch und 
an Frau Volksschuldirektor 
Erika Habacher, die nach 
35 Jahren Unterricht an 
der Volksschule Roß-
leithen in den Ruhestand 
getreten ist, vergeben 
werden.

Frau Dir. Habacher gilt ein ganz 
großer Dank für die gute Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde 
und Schule. Sie hat den jungen 
Roßleithnern und Schülern sozu-
sagen Wurzeln in der Gemeinde 
gegeben, betonte die Bürgermeis-
terin in ihrer Laudatio.

Musikalisch umrahmt wurde das wunderschöne 
Fest im Gemeindesaal der Gemeinde Roßleithen 
von der Band „Saxis-
simo“, 4 junge Mädels 
am Saxophon, die die 
Gäste zum Staunen 
brachten.

Die Bäurinnen von 
Roßleithen versorgten die geladenen Gäste mit 
tollen Schmankerl aus der Region, so dass das 
Fest erst in den 
späten Abendstun-
den seinen Aus-
klang fand.

„Es war mir sehr 
wichtig, die vielen Erfolge und Leistungen die un-
sere Bürgerinnen und Bürger für Roßleithen er-
bracht haben, in einem gebührenden Rahmen zu 
feiern. Deshalb habe ich gemeinsam mit unserem 
Kulturausschuss unter der Leitung von GR Ger-
linde Grill und dem gesamten Gemeinderat die-
se Feier ins Leben gerufen. Wir wissen, dass alle 
Bürgerinnen und Bürger für das Wohl der Gemein-
de beitragen, aber manche Ereignisse verdienen 
sich eben, vor den Vorhang geholt zu werden. Wir 
wünschen allen viel Glück, Erfolg und vor allem 
Gesundheit für die Zukunft!“ so die Bürgermeiste-
rin Gabi Dittersdorfer.

Ein herzlicher Dank den Kulturausschussmitglie-
dern für die netten Ansprachen. (vlnr: Obfrau Ger-
linde Grill, Kurt Pawluk, Reinhard Menneweger, 
Ulrich Perner und Mag. Johann Zegermacher)
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Termine, Veranstaltungen und Hinweise

Standorte Speiserestetonnen

Altstoffsammelinsel Pichl (Zufahrt Kläranlage)•	
Egglhofsiedlung•	
Altstoffsammelinsel Rading•	
Seebachhof (Zufahrt Garagen)•	
Roßleithen Ort (GEWOG-Bauten)•	
Roßleithen Ort (Nähe Wasseraufbereitungsanlage)•	
Kindergarten Pießling•	
Mayrwinkl (Parkplatz Loipenautomat)•	

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis 
Mittwoch (ausgenommen Feiertage), je nach Ab-
fuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

2., 3. und 4. Jänner	 (auch 4-wöchentlich)
16., 17. und 18. Jänner	
30., 31. Jänner und 1. Febr.	 (auch 4-wöchentlich)	
13., 14. und 15. Februar
27., 28. und 29. Februar	 (auch 4-wöchentlich)
12., 13. und 14. März
26., 27. und 28. März	 (auch 4-wöchentlich)
10. und 11. April

Müllabfuhrtermine
Frauenstiftung Steyr
kostenloser Workshop Sozialbetreuungsberufe
14. Februar 2012, 16:00 - 20:00 Uhr 
Bezirks- und Pflegeheim Windischgarsten

Heimstunden Kinderfreunde Roßleithen
Volksschule Roßleithen, 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 12. Januar 2012	
Donnerstag, 26. Januar 2012	
Donnerstag, 9. Februar 2012	
Donnerstag, 23. Februar 2012	
Donnerstag, 8. März 2012	
Donnerstag, 22. März 2012	
Donnerstag, 5. April 2012	
Donnerstag, 19. April 2012	
Donnerstag, 3. Mai 2012	
Donnerstag, 31. Mai 2012	
Donnerstag, 14. Juni 2012	 
Donnerstag, 28. Juni 2012

Termine Gemeinderatssitzungen:
Freitag, 2. März 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 27. April 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 6. Juli 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 28. September 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 9. November 2012, 19:00 Uhr
Freitag, 14. Dezember 2012, 17:00 Uhr

Sitzungssaal der Gemeinde Roßleithen

Liebe RoßleithnerInnen!

Ich habe im Oktober meine Physiotherapiepraxis in Windischgarsten eröffnet und nehme 
das Angebot von Frau Bürgermeister Dittersdorfer gerne an, um mich in der Gemeinde Roß-
leithen vorzustellen.

Mein Name ist Lisa Marie Klinglmair und ich bin im März 1987 in Steyr geboren. Seit meiner 
Kindheit verbrachte ich jede freie Minute bei meiner Großmutter in Windischgarsten. Anfang 
2010 habe ich meinen Hauptwohnsitz nach Windischgarsten verlegt und darf seither täglich 
die wunderschöne Landschaft bei der Ausübung meiner sportlichen Aktivitäten und im täglichen 
Leben genießen.

Ich absolvierte das Diplom für Gesundheits- und Krankenpflege am Diakonissenkrankenhaus 
Linz und entschloss mich, gleich im Anschluss daran, die Akademie für Physiotherapie in Steyr 
zu absolvieren. Nach Abschluss der Ausbildung begann ich meinen Dienst am LKH Kirchdorf 
an der Abteilung für physikalische Medizin als Physiotherapeutin. Seit November 2011 darf 
ich das Team meiner Schwester, Frau Dr. med. Katrin Klinglmair in Roßleithen unterstützen.  Am  
22. Oktober 2011 eröffnete ich, neben meiner Tätigkeit als Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenschwester bzw. Physiotherapeutin in der Arztpraxis, meine eigene Physiotherapiepraxis in 
Windischgarsten.

Schwerpunkte meiner Praxis sind zum einen die Physiotherapie, die Cranio Sacral Therapie 
und zum anderen die Quanten Resonanz Therapie in Verbindung mit Aloe Vera Produkten, 
die den ganzheitlichen Therapieansatz unterstützen sollen.
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Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!

Familie Weichinger/Knabl - Therapiegerät für Vanessa
Ich möchte mich bei allen ganz 
herzlich bedanken die mir gehol-
fen haben, das für mich so wichtige 
Therapiegerät zu kaufen.

Seit 1. April 2011 trainiere ich nun fast 
täglich mit meinem neuen Therapiege-
rät und habe schon große Fortschritte 
gemacht.
Ich kann nun schon meine Füße ein-
zeln bewegen und brauch auch meine 
Hände nicht mehr zum trainieren.

Durch die vielen Spenden und vor al-
lem durch das großartig organisierte 
Benefizkonzert ist es erst möglich ge-
worden dieses Therapiegerät für mich 
zu kaufen.

Durch das Benefizkonzert sind € 6000 
zustande gekommen.

Weitere Spenden und Zuschüsse er-
folgten durch:
Licht ins Dunkel
Land Oberösterreich
GKK Oberösterreich
Katholische Frauen Windischgarsten
Bundessozialamt
Gemeinde Roßleithen
Bürgermeister Hinterstoder
Bürgermeister Spital / Pyhrn
Hilfswerk Oberösterreich
Kindertraum 
und viele weitere Spender.
Somit ist der Kaufbetrag von € 18900 
Euro zustande gekommen.

Auf diesem Wegen wollen wir uns 
recht herzlich bei allen bedanken, die 
uns bei der Anschaffung des Therapie-
gerätes für Vanessa unterstützt haben.

Ein ganz spezieller Dank geht an 
Christl & Werner vom Rainer Zwoa-
gsaung. Ohne die beiden wäre die An-
schaffung des Gerätes nicht möglich 
gewesen.

Besonders bedanken möchten wir uns 
auch bei der Frau Bürgermeisterin von 
Roßleithen - Gabi Dittersdorfer - die 
den Kontakt zu Christl & Werner Rai-
ner hergestellt hat.

Eure Vanessa Knabl
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Erlebnisse in der Volksschule Roßleithen
Bleib im Ort, fahr nicht fort!
Das können wir aus Roßleithen, aus 
dem Garstnertal, leicht sagen, denn wir 
haben eine wunderschöne Natur um 
uns herum, eine Gegend, in die andere 
kommen um dort Urlaub zu machen. 
Wir Lehrerinnen der VS Roßleithen 
betrachten es unter anderem auch als 
unsere Aufgabe den Kindern die Be-
sonderheiten unserer Gegend näher zu 
bringen. So gibt es häufig Lehrausgän-
ge und Wandertage durch unser Tal. 
Die 1. und 2. Klasse erkundete die en-
gere Umgebung der VS Roßleithen in 

der sich eines der beiden letzten Sen-
senwerke in Österreich, die noch in 
Betrieb sind, befindet.
Die Kinder der 3. und 4. Klasse erwan-
derten den Wurbauerkogel und schau-

ten vom Glasturm auf einundzwanzig 
2000er. 
Die Drittklass-
ler erklommen 
im Rahmen 
eines Lehr-
ausganges den 
K lammberg 
und genos-
sen von dort 
aus die herrli-

che Aussicht auf Roßleithen und das 
Garstnertal.

Brandschutzübung 2011 in der VS 
Roßleithen
Die alljährliche Räumungsübung 
der VS Roßleithen wurde mit Unter-
stützung der Freiwilligen Feuerwehr 
Windischgarsten, die auch für das Ge-
meindegebiet von Roßleithen zustän-
dig ist, durchgeführt. Annahme war 
ein Brandherd mit starker Rauchent-
wicklung im Computerraum des ersten 
Stockes. Während Schulköchin, Kin-
der und Lehrerinnen ihre Räume im 
Erdgeschoß auf den vorgeschriebenen 
Fluchtwegen rasch verlassen konnten, 
mussten die Schüler/innen der 4. Klas-
se und deren 
Lehrerin von 
den Helfern 
der FF mit 
Hilfe einer 
Leiter aus 
dem 1. Stock 
g e b o r g e n 
werden. Da 
zum Glück 
alles nur eine 
Übung war, 
schauten die bereits „Geretteten“ mit 
Begeisterung zu, als die Viertklassler/
innen, gut gesichert von den Helfern 
der FF, aus dem Fenster stiegen und 
die Leiter hinunter kletterten. Einigen 
war dabei allerdings schon etwas flau 
im Magen. Im Anschluss an die spekta-
kuläre Rettung durften alle Kinder die 
Fahrzeuge der FF genauer anschauen, 
das Löschen mit dem Schlauch pro-

bieren und schlussendlich sogar eine 
Runde mit dem Feuerwehrauto mit-
fahren.

„Hallo Auto“ in der VS Roßleithen
„Ein Auto hat einen ganz schön langen 
Bremsweg und wenn es regnet, wird er 
noch länger! Also: Augen auf und Oh-
ren auf, wenn ihr auf der Straße seid, 
denn Fußgänger können schneller ste-
hen bleiben als Autos!“
Zu dieser Erkenntnis kamen die Kinder 
der 3. Klasse der VS Roßleithen, nach-

dem sie zuerst im Turnsaal auf Kom-
mando zu Fuß anhalten mussten und 
dann auf regennasser Fahrbahn mit 
dem Auto!! 
Jedes Kind 
durfte er-
fahren, wie 
es ist das 
Bremspedal 
zu treten und 
zu warten, 
bis das Auto 
ta tsächl ich 
stehen bleibt.

Learning by doing
Die Kinder der 2. Klasse der VS Roß-
leithen durften bei Familie Schober, 
vulgo „Stadler“, beim Mostpressen 
helfen. Zuerst musste das Obst zu-
sammen geklaubt werden, dann abge-
spritzt und gewaschen. Danach wurde 
es in einer Mühle zu Maische zerklei-
nert und in die Presse gefüllt. Schon 
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begann der süße Saft zu rinnen und die 
Kinder durften kosten. Nach getaner 

Arbeit gab es eine leckere Jause. Da-
für, dass die Kinder den Vorgang des 
Mostpressens direkt erleben und sogar 
mitarbeiten durften, bedankten sie sich 
mit einem Lied.

Reise in die Landeshauptstadt
Die Kinder der 2. Klasse VS Roß-
leithen unternahmen mit ihren Leh-
rerinnen eine beeindruckende Reise 
nach Linz in die Landeshauptstadt, 
besichtigten dort das ORF Landesstu-

dio und gingen über den Dächern von 
Linz spazieren. Sie durften bei einer 
Lifeübertragung dabei sein, durch den 
Südbahnhofmarkt spazieren, mit dem 
Bus und der Straßenbahn fahren, im 
Wasserlabyrinth des Höhenrausch 2 
herumhüpfen, im Nebel verschwin-

den, durch einen Glockenturm und 
ein überflutetes Zimmer gehen, eine 
grandiose Aussicht genießen und vie-
les mehr.

Gesunde Zähne
Zweimal täglich Zähne putzen, gesun-
de Ernährung, die richtige Anwendung 
von Zahnbürste und Zahnseide, wie 
sind Zähne aufgebaut, wie entsteht 
Karies, … 

Zweimal im Jahr werden die Kinder 
der VS Roßleithen von einer Vertre-
terin des PGA, besucht und beraten. 
Aufmerksam und mit Interessen fol-
gen die Kinder den Erklärungen und 

Anleitungen, um daheim bei der Pfle-
ge ihrer Zähne alles richtig zu machen, 
denn gesunde Zähne sind wichtig!

„Lehrerlesen“
Einmal im Monat, an einem Diens-
tag gibt es in der VS Roßleithen das 
„Lehrerlesen“, besser gesagt Lehre-
rinnenlesen. Schon eine Woche vorher 
werden die Titel der Bücher, die die 
Lehrerinnen vorlesen werden ausge-
hängt. Die Kinder können mit einer 
Wäscheklammer, die mit ihrem Na-
men versehen ist, auswählen, bei wel-
cher „Lesung“ sie zuhören wollen. Mit 
dieser Aktion wollen die Lehrerinnen 
der VS Roßleithen die Kinder zum Zu-

hören und Lesen motivieren, aber auch 
die Schulgemeinschaft stärken. Das 
erste „Lehrerlesen“ im Oktober war 
ein voller Erfolg. Mit großer Sorgfalt 
wählten die Leh-
rerinnen mög-
lichst interessante 
und ansprechende 
Bücher und dazu-
passende Aktivi-
täten aus. Voller 
Aufregung und Spannung reservierten 
sich die Kinder mit ihren Klammern 
die gewünschten Plätze. Dann war es 
endlich so weit und die Bücher wur-
den vorgelesen. „Mei, war das schön!“ 
„Bei welchem Buch warst du denn?“ 
„Schau, was wir Schönes gemacht ha-
ben!“ „Gibt’s das eh wieder einmal?“  
…waren unter anderem die Kommen-

tare der Kinder – und natürlich gibt es 
das Lehrerlesen in der VS Roßleithen 
in jedem Monat wieder!

Das Team der VS Roßleithen
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Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at

Bei der diesjährigen Vollversammlung 
wurde Albert Kreutzhuber einstim-
mig zum neuen Obmann des Eltern-
vereins gewählt. Er folgt damit Hubert 
Schmeißl nach, der diese Funktion 4 
Jahre innehatte.
Neu im Vorstand sind weiters Manuela 
Pernegger als Obmann-Stellvertreter, 
Johanna Stummer als Schriftführerin 
sowie Katharina Ebner.

Vizebgm. Hannes  Glanzer dankte sei-
tens der Gemeinde Hubert Schmeißl, 
wünschte    dem    neuen   Obmann   
alles Gute und überreichte im Namen 
der Bürgermeisterin ein kleines Ge-
schenk. 

Führungswechsel im Elternverein der Volksschule Roßleithen

Der neugewählte Elternvereinsvorstand mit Obmann Albert Kreutzhuber (l.), Schulleiterin Inge Pölz (4.v.r.)  
und das Lehrerinnenteam sowie der bisherige Obmann Hubert Schmeißl (r.). 
(Nicht am Bild: Vizebgm. Hannes Glanzer)                                                                        Foto: Josef Stummer

	 PLANUNG • BAUAUFSICHT • PROJEKTMANAGEMENT
	 KONSTRUKTION • VERKEHR • WASSER • UMWELT

	 Diplomierter Umwelttechniker
	 Dipl.-Ing. ROLF H. RAKUSCH
	 Zivilingenieur für Bauwesen

	 A-8010 Graz, Kreuzgasse 30
	 Tel. 0316/ 32 32 32 Fax: DW 22
	 E-Mail: office@rakusch.at
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Adventmarkt Elternverein Roßleithen
Der Adventmarkt des neuen Teams 
wurde bereits ein voller Erfolg. 
Mehr  als  100  Adventkränze,  un-
zählige Gestecke und Lebkuchen-
häuser konnten verkauft werden. 
Schülerinnen und Schüler aller Klas-
sen gestalteten mit ihren Lehrerinnen 
den besinnlichen Teil des Advent-
marktes. Obmann Kreutzhuber: „Der 
Erlös kommt ausschließlich unseren 
Kindern zugute. Ich freue mich, dass 
ich € 350 an die Leiterin der VS Roß-
leithen, Inge Pölz übergeben konnte.“ 
In Roßleithen sind alle Schüler Mit-
glied im Elternverein.

„Auch ich war begeistert von den Dar-
bietungen unserer Schülerinnen und 
Schüler. Leider hat, wie auch beim 
Kulturfrühling, etc. das weiter hinten 
sitzende Publikum kaum etwas gese-
hen. 
Ich habe mich deshalb unmittelbar 
danach mit LHStv. Josef Ackerl in 
Verbindung gesetzt und um eine 
Finanzierung einer transportablen 
BÜHNE bemüht. LHStv. Ackerl hat 
aufgrund der vielen tollen Aktivi-
täten in Roßleithen diese zu 100 % 
zugesagt. Bei den nächsten Veran-
staltungen sollten ALLE die großen 
und kleinen Künstler nicht nur hören, 
sondern auch sehen können!“ so die 
Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer.

Schülerinnen und Schüler aller Klassen gestalteten mit ihren Lehrerinnen den besinnlichen Teil des Advent-
marktes.
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Ferdinand Herndl
Pichl 98/2

80. Geburtstag
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Gratulationen und Standesnachrichten

Maria Hackl
Rading 155

85. Geburtstag

Geburtstagsjubilare

Siegfried Duller
Schweizersberg 11/1

80. Geburtstag

Emilie Aigner
Pichl 298/1

90. Geburtstag

Anton Popp
Rading 146/1
85. Geburtstag

Weihnachtsbaum

Gästeehrung
Familie Schwabegger aus Traun und Familie Maier 
aus Ansfelden wurden jeweils für 10 Jahre Urlaubs-
treue am Baby- und Kinderbauernhof Christa  von 
Frau Bgm. Gabi Dittersdorfer geehrt. 

Die Bürgermeisterin bedankte sich bei allen und 
wünschte den treuen Gästen noch viele schöne Auf-
enthalte bei Familie Aigner in Roßleithen. 

DANKE 
Familie Brigitte und 

Gerhard Meissl 
für die Spende des 

diesjährigen 
Weihnachtsbaumes! 
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Sandra Stummer und 
Andreas Wiedenig

Roßleithen 22/6
eine Lara Sophie

Geburten Eheschließungen

Tanja Ernecker und Günther Mayr
Roßleithen 99

am 11.11.2011

Petra Hunger und Robert Pernkopf
Rosenau/Hengstpass

am 12.11.2011

Todesfälle

Fritz Berger
Pichl 189

im 69. Lebensjahr

Renee Schneider
Schweizersberg 251
im 61. Lebensjahr

Leider gibt es ab dem Jahr 2012 kei-
ne Förderung mehr für das in unse-
rer Gemeinde kostenlose Schnup-
perticket. 
Der Finanzausschuss hat sich einstim-
mig dafür entschieden, dieses Angebot 
trotzdem weiterhin aufrecht zu erhal-
ten, jedoch zu einem kleinen Unkos-
tenpreis von € 3,-- pro Ticket. 
Zum Vergleich: eine Bahnfahrt dieser 
Kategorie (ohne jede Ermäßigung) 
nach Linz und retour, inkl. Verbund, 
d.h. dass man in der Stadt Linz alle Li-
nien nutzen kann, würde reell € 28,60 
betragen. 
Mit dem Unkostenbeitrag von € 3,-- 
können wir die ausfallende Förderung 
decken und das Angebot somit weiter 
aufrecht erhalten. Wir bitten um Ver-
ständnis, auch die Gemeinde Roß-
leithen muss da und dort den Sparstift 
ansetzen.

Die Abwicklung erfolgt in gewohnter 
Weise.

In der OÖVV-Tariflandschaft gibt es 
eine erfreuliche Neuerung:
Es wurde eine neue Regelung bzgl. 
Benützung der Pöstlingbergbahn 
beschlossen in dem nun auch Mo-
nats-, Semester- und Jahreskarten mit 

Schnupperticket ab 2012 leider nicht mehr gratis

Andrea und Andreas Herndl
Schweizersberg 136

einen Christian

Sandra Seebacher und 
Manfred Knittl-Frank

Pichl 322
einen Leon

Silke und Thomas Popp
Rading 26/3

eine Sara Katharina

Kernzonenaufpreisen in Linz die Be-       
nützung dieser Bahn zulassen. 
Für die Benützung der Pöstlingberg-
bahn benötigen Schnupperticketinha-
ber zukünftig also keine eigene Fahr-
karte mehr. 

Insgesamt gab es 
in Roßleithen 
im Jahr 2011 
14 Geburten 

(7 Mädchen, 7 Buben).



Roßleithen in Wort und Bild
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Peugeot RCZ 
MOTION&EMOTION

STEYR - 
stärker durch 

Innovation

KIRCHDORF

Wir haben oder fi nden

das Objekt Ihrer Vorstellung

                           
                         Für vorgemerkte Interessenten suche ich Wohnhäuser und Grundstücke
     
          IHR ANSPRECHPARTNER IN SACHEN IMMOBILIEN 
                        FREUT SICH AUF IHREN ANRUF
                ARMIN WOLFSEGGER      0676 / 846 126 713
                      
                    

Mehr Informationen finden Sie unter:

www.remax.at armin.wolfsegger@webspeed.at


